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6.3   Abkürzungsverzeichnis

Behörden, Gesetze, Projekte e.t.c
ABSP = Arten- und Biotopschutzpro-

gramm Bayern; LfU

ANL = Bayerische Akademie für Na-
turschutz und Landschafts-
pflege, Laufen/Salzach

BayNatSchG = Bayerisches Naturschutzgesetz
(Neuauflage 1990; StMLU)

CEL = Zentral-Europäische Pipeline

DVGW = Deutscher Verein des Gas- und
Wasserfaches, Eschborn

e.V. = eingetragener Verein

FGSV = Forschungsgesellschaft für
Straßen- und Verkehrswesen,
Köln

IVL = Institut für Vegetationskunde
und Landschaftsökologie, Röt-
tenbach

LBV = Deutscher Naturschutzbund 
e.V. (Landesbund für Vogel-
schutz, Bayern), Nürnberg

LfU = Bayerisches Landesamt für Um-
weltschutz, München

LÖLF = Landesanstalt für Ökologie,
Landschaftsentwicklung und
Forstplanung Nordrhein-West-
falen, Recklinghausen

LPK = Landschaftspflegekonzept
 Bayern

MEGAL = Mitteleuropäische Erdgaslei-
tung

MUG-RhPF = Ministerium für Umwelt und
Gesundheit Rheinlandpfalz,
Mainz

NSG = Naturschutzgebiet

OFoD = Oberforstdirektion

RL = Rote Liste gefährdeter Farn-
und Blütenpflanzen Bayerns
bzw. der Bundesrepublik und
Rote Liste gefärdeter Pflanzen

RWE = Rheinisch-Westfälische
Elektrizitätswerke, Essen

StMLU = Bayerisches Staatsministerium
für Landesentwicklung und
Umweltfragen, München

TAL = Transalpine Ölleitung

Univ. = Universität

VBEW = Verein Bayerischer Elektri-
zitätswerke, München

VBGW = Verein Bayerischer Gas- und
Wasserwerke, München

VDEW = Verein Deutscher Elektrizitäts-
werke, Frankfurt/Main

W.E.G. = Wirtschaftsverband Erdöl- und
Erdgasgewinnung e.V.

Sonstige Abkürzungen
a.a.O = am angegebenen Ort

Abb. = Abbildung

Anm. d. Verf. = Anmerkung des Verfassers

Art. = Artikel

Aufl. = Auflage

bzw. = beziehungsweise

cm = Zentimeter

d.h. = das heißt

dies. = dieselben

DM = Deutsche Mark

dt. = Dezitonne

E = östlich

erw. = erweitert

etc. = et cetera

EVU = Energieversorgungsunter-
nehmen

f = folgende Seite

ff = folgende Seiten

GV = Großvieheinheit

ha = Hektar

Hrsg. = Herausgeber

i.d.R. = in der Regel

inkl. = inklusive

insbes. = insbesondere

Kap. = Kapitel

km = Kilometer

km2 = Quadratkilometer

kV = Kilovolt

lfm = laufende Meter

Lkr. = Landkreis

m = Meter

m2 = Quadratmeter

mbar = Millibar

m.o.w = mehr oder weniger

m ü. NN = Höhe in Meter über Normal-
Null (Meereshöhe)

N = nördlich

NE = nordöstlich

NW = nordwestlich

neubearb. = neubearbeitet

o.a. = oder anderem

o.ä. = oder ähnlichem

s. = siehe

S. = Seite

S = südlich

SE = südöstlich

SW = südwestlich

Tab. = Tabelle

u.a. = unter anderem

u.E. = unseres Erachtens

unpubl. = unpubliziert

usw. = und so weiter
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u.U. = unter Umständen

u.v.m = und vieles mehr

V = Volt

v.a. = vor allem

verb. = verbessert

W = westlich

z.B. = zum  Beispiel

z.T. = zum Teil

zit. = zitiert

Abkürzungen der Regierungsbezirke
Ufr. = Unterfranken

Ofr. = Oberfranken

Mfr. = Mittelfranken

Obb. = Oberbayern

Ndb. = Niederbayern

Schw. = Schwaben

Opf. = Oberpfalz

6.4    Verzeichnis der
           Autokennzeichen Bayerns

A Augsburg
AB Aschaffenburg 
AIC Aichach-Friedberg
AN Ansbach
AÖ Altötting
AS Amberg-Sulzbach

BA Bamberg
BGL Berchtesgadener Land
BT Bayreuth

CHA Cham
CO Coburg

DAH Dachau
DEG Deggendorf
DGF Dingolfing
DIL Dillingen
DON Donau-Ries

EBE Ebersberg
ED Erding
EI Eichstätt
ERH Erlangen-Höchstadt

FFB Fürstenfeldbruck
FO Forchheim
FRG Freyung-Grafenau
FS Freising
FÜ Fürth

GAP Garmisch-Partenkirchen
GZ Günzburg

HAS Haßberge
HO Hof

KC Kronach
KEH Kelheim
KG Bad Kissingen
KT Kitzingen
KU Kulmbach

LA Landshut
LAU Lauf (= Nürnberg Land)
LI Lindau
LIF Lichtenfels
LL Landsberg am Lech

M München
MB Miesbach
MIL Miltenberg
MN Unterallgäu
MSP Main-Spessart
MÜ Mühldorf am Inn

ND Neuburg-Schrobenhausen
NEA Neustadt Aisch-Bad Windsheim
NES Rhön-Grabfeld
NEW Neustadt a.d. Waldnaab
NM Neumarkt i.d.Opf.
NU Neu-Ulm

OA Oberallgäu
OAL Ostallgäu

PA Passau
PAF Pfaffenhofen a.d. Ilm
PAN Rottal-Inn

R Regensburg
REG Regen
RH Roth
RO Rosenheim

SAD Schwandorf
SR Straubing
STA Starnberg
SW Schweinfurt

TIR Tirschenreuth
TÖL Bad Tölz-Wolfratshausen
TS Traunstein

WM Weilheim-Schongau
WÜ Würzburg
WUG Weißenburg-Gunzenhausen
WUN Wunsiedel
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6.5 Bildteil

Foto 1: (zu Kap. 1.4.2): Möglicherweise hat der
Mast hier sogar zum Erhalt eines Magerrasenre-
stes beigetragen (Schwaigeranger/GAP). Aus
landschaftsästhetischer Sicht sind solche her-
ausgehobenen Maststandorte jedoch abzuleh-
nen (Foto: RINGLER). 

Foto 2: (zu Kap. 1.4.2): Geretsrieder Au/TÖL:
Durch die spezielle Pflege der Trassenfläche
wird der Kalkmagerrasen konserviert, der ne-
benan verwaldet (Foto: RINGLER).

Foto 3: (zu Kap. 1.4.2): Streuwiesenrelikt auf
der Trasse bei Traubing/STA: Nur im offenen
Trassenbereich blieb ein Kalkflachmoorrest vor
der Aufforstung und Bewaldung bewahrt (Foto:
RINGLER). 

Foto 4: (zu Kap. 1.4.3.1.1): Freileitungs-
schneilsen durch Sand-Kiefernforste (wie hier
bei Hoyerswerda/Sachsen) können zu arten-
schutzhöchstwertigen Sandtrockenrasen (u.a.
mit der in Bayern bedrohten Sandstrohblume)
entwickelt werden (Foto: RINGLER). 

Foto 5: (zu Kap. 1.8.4): Replantiertes Hang-
quellmoor auf Gasleitung E Geretsriet/TOL: Be-
reits drei Jahre nach dem Erdleitungsbau prägt
sich die Störung des Hangwasserhaus- haltes
und die Substratwulagerung in einer deutlichen
Artenumschichtung aus (Foto: RINGLER). 
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Foto 6: (zu Kap. 2.1.2.3.2. 1): Inhauser Moos/
DAH: In diesem Streuwiesendefizitgebiet sollte
der verfilzte MOLINIA-Bestand durch intensive
Erstpflege unbedingt in eine reguläre Streuwiese
rückgeführt werden (Foto: RINGLER). 

Foto 7 (zu Kap. 2.1.2.3.2.3): Besenheide auf
Frankenwaldschneise: Derartige Mangelbio-
tope eines Naturraumes sollten möglichst of-fen
gehalten werden (immer wieder tief abscheren
oder beweiden) (Foto: RINGLER). 

Foto 8: (zu Kap. 2.1.2.4.2. 1): Niederwaldarti-
ge Vegetation dient als Sichtblende in Form von
streifenartigen Gehölzen im Vergleich zum
Kahlschlag. Hier: Erlenniederwald auf Doppel-
schneise bei Oberbrunn/STA (Foto: KILLER). 

Foto 9: (zu Kap. 2.1.4. 1): Niederwaldartige
Bestockungen und Sekundärmagerrasen auf
Hangschneise im Altmühltal (Foto: RINGLER).

112



Foto 10: (zu Kap. 2.1.4.2): Eine Möglichkeit des
naturschutzspezifischen Managements ist die
Anlage der Vegetation in paralellaufenden Suk-
zessionsspuren. Auf diesem Foto ist eine vre-
bundwirksame Streifengliederung aus Rasen
und Saumgebüsch auf einer Trasse bei Ober-
brunn/STA dokumentiert (Foto: KILLER). 

Foto 11: (zu Kap.  2 .1 .4 .6) : Inhauser
Moos/DAH: Das Foto zeigt ein Beispiel für
gutgemeinte, aber falsch gewählte Trassenpfle-
gemaßnahmen. Die Tümpelanlagen wirken im
ehemaligen Streuwiesenbereich deplaziert, das
Streuwiesenmähgut wurde an ungeeigneter
Stelle aufgebracht (kleonklimatisch extreme
Kiesböschung) (Foto: RINGLER). 

Foto 12: (zu Kap. 2.4.1): In Hanglagen kann die
Bepflanzung der Trassen mit Gehölzvegetation
dazu beitragen, die optische Belastung der Land-
schaft zu dämpfen und zugleich der Erosionsge-
fahr vorzubeugen (Foto: KILLER). 

Foto 13: (zu Kap. 2.4.1): Erdleitungsschneisen
als Neophyten-Wanderstraßen: Beispiel für die
Vegetationsentfaltung nach dem Rodungsein-
griff in den Alzauen/AÖ (Foto: KILLER). 
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Foto 14: (zu Kap. 3.1): Materialverwertung:
Holzige Teile werden teils in grobe Prügel ge-
schnitten, teils zu feinem Substrat gehäckselt
und auf dem Boden verteilt (Foto: KILLER). 

Foto 15: (zu Kap. 3.1.): Materialverwertung:
Geschnittene Bäume und Sträucher werden in
ein bis zwei Meter lange Teile zerkleinert und
am Rande der Trasse aufgeschichtet (Foto: KIL-
LER). 

Foto 16: (zu Kap. 3.1): Materialverwertung:
Geschnittene Bäume und Sträucher werden als
kleine Teile belassen und ohne weitere Zerklei-
nerung über den gesamten Trassenverlauf ver-
teilt (Foto: KILLER). 

Foto: 17: (zu Kap. 3.3): Wie hier E Egling/TÖL kann die Trittsteinfunk-
tion von Mastfußbiotopen durch Vernetzung mit Anschlußstrukturen
wesentlich verbessert werden (Foto: RINGLER). 
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Foto 19: (zu Kap. 4.2.1.2.3): Schneisen-Ausholzung von Kiefernforsten können z.B. auf Eisensandstein (hier nordöstl. Berching/NM) in
wechselfeuchter Lage sehr erwünschte Sekundärpfeifengraswiesen hervorrufen. Als Anschlußpflege sollte die vorbildliche Streuwiesen-Ge-
büsch-Verzahnung erhalten werden (Foto: RINGLER). 

Foto 18: (zu Kap. 4.2.1.2.3): Modellartiger
Sandflurkomplex mit Flechtenheide - Silber-
grasflur - Besenheide auf einer Schneise N Er-
langen (Foto: RINGLER). 

Foto 20: (zu Kap. 4.2.2.1): Bei Regenstauf/R:
Schon ein Mastfußbaum vermag zur Milderung
der optischen Störwirkung eines Mastes beizu-
tragen. Im vorliegenden Beispiel handelt es sich
um einen wertvollen Ansatz, der allerdings
durch weitere Bepflanzung noch optimiert wer-
den könnte (Foto: RINGLER)
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Landschaftspflegekonzept Bayern
Gesamtübersicht

Band
Nr.

Lebensraumtyp voraussichtliches Erscheinungsdatum

I. Einleitung und Wirkungsbereiche Ende 1994

II. 1 Kalkmagerrasen September 1994

II.2 Dämme, Deiche und Eisenbahnstrecken Ende 1994

II.3 Bodensaure Magerrasen 1995

II.4 Sandrasen Ende 1994

II.5 Streuobst September1994

II.6 Feuchtwiesen Ende 1994

II.7 Teiche und Weiher 1995

II.8 Stehende Kleingewässer Oktober 1994

II.9 Streuwiesen 1995

II.10 Gräben August 1994

II.11 Agrotope 1995

II.12 Hecken- und Feldgehölze 1995

II.13 Nieder- und Mittelwälder 1995

II.14 Einzelbäume und Baumgruppen Ende 1994

II.15 Geotope 1995

II.16 Leitungstrassen liegt vor
II.17 Steinbrüche Ende 1994

II.18 Kies- Sand und Tongruben 1995

II.19 Bäche und Bachufer Oktober 1994
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Titelbild: Sehneis n-Ausholzung von Kiefernforsten können z. B. auf Eisensandstein 
(hier nordöstlich von Berching in Neumarkt L d. Oberpfalz) in wechselfeuchter 
Lage sehr erwünschte Sekundärpfeifengraswiesen hervorrufen. Al An chlußpflege 
sollte die vorbildliche Su·euwiesen-GebUsch-Verzahnung erhalten werden. 
(Foto: Alfred Ringler) 
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